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Aufgabe 1:

Zu festem M⊆ IN sei F: 2IN→2IN definiert durch

F(X)=X∪ M.

Man zeige, daß F stetig ist und gebe Fix(F) an.

Aufgabe 2:

Sei D ein Datentyp. Man zeige die Monotonie von

τ: [D→D]→[D→D] mit

τ(f)=f°f.

Aufgabe 3:

Man bestimme den kleinsten Fixpunkt folgender Funktionale:

a) τ: [int→int]→[int→int] mit

 x+1, falls x<0,

 τ(f)(x)= {
 f(x-1), sonst.

b) τ: [int×int→int]→[int×int→int] mit

y+1, falls x=y,

τ(f)(x,y)={
f(x,f(x-1,y+1)), sonst.


